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Rußland Frankreichs Vormund

Der neueſte Geiſt Frankreichs der rüſtungsſatte der in
der letzten Wahl um die Herrſchaft rang der das an der bis
herigen Formel krampfhaft feſthaltende Miniſterium Ribot
Delcaſſeé hinwegfegte ehe es überhaupt zu Worte kam gefällt
den Bundesgenoſſen an der Newa nicht und ruft ſelbſt an
manchen Stellen in England ein Kopfſchütteln hervor Kehrt
Frankreich zur zweijährigen Dienſtzeit zurück verzichtet es auf
den Rüſtungswettbewerb mit Deutſchland dann wird die Grund
lage der Mächtegruppierung erſchüttert auf die Rußland ſeine
ganze Politik gründet in der England das Gleichgewicht der
Kräfte erblickt auf dem ſeine führende Rolle in Europa beruht
England ſucht die Wiederherſtellung der Hegemonie Deutſch
lands wie ſie zu Bismarckſchen Zeit beſtand zu verhindern
England wünſcht aber auch keine Uebermacht Rußlands und
Frankreichs darum ſucht es den Krieg zu verhindern der die
Wagſchale in der einen oder anderen Richtung ſenken könnte
Tritt nun eine Verſchiebung in Frieden ein dann gefährdet
auch dieſe Englands Konzept

Rußland iſt ſehr viel unmittelbarer an den Pariſer Ereig
niſſen intereſſiert Nicht nur ſeine Politik ſondern ſein ganzes
Wirtſchafts und Anleiheſyſtem beruht auf einer blinden Er
gebenheit und Unterſtützungsbereitſchaft des frangöſiſchen
Bundesgenoſſen Ueber ſeine militäriſche und finanzielle Macht
kann es aber nur ſolange unbeſchränkt verfügen wie der deutſch

franzöſiſche Gegenſatz in voller Schärfe fortbeſteht wie die
Revanche den Franzoſen Scheuklappen anlegt auch den eigenen
Intereſſen gegenüber

Der Verzicht auf den Rüſtungswettbewerb muß aber not
wendigerweiſe zum Verzicht auf die Revanche führen Nun hat
die ruſſiſche Politik während eines Vierteljahrhunderts die
Revanchehoffnung enttäuſcht Jetzt erſt ſeit kurzem macht Ruß
land gewaltige militäriſche Anſtrengungen um ſich auf einen
bevorſtehenden Kampf vorzubereiten Nicht im Intereſſe
Frankreichs das weiß man in Paris ſehr wohl ſondern um
ſeine erſchütterte Stellung auf dem Balkan wieder zu feſtigen
um möglichſt auch das Ziel ſeiner uralten Sehnſucht die Meer
engen Durchfahrt zu erreichen Für dieſes Spiel nun braucht
es den Bundesgenoſſen und zwar ſo ſtark wie möglich und in
dieſem Augenblick gerade hat dieſer die ruinöſen Anſtrengungen
ſatt

Wenn man kombinieren wollte könnte man daher in der
Rüſtungsabneigung der im letzten Wahlgange ſiegreichen fran
zöſiſchen Parteien auf die Möglichkeit einer Abkehr vom ruſſi
ſchen Bündniſſe erblicken deſſen finanziellen Anſprüchen ſelbſt
der Reichtum Frankreichs nicht mehr gewachſen iſt Man wird
aber gut tun nicht zu viel in die Beſeitigung des Miniſteriums
Ribot hineinzugeheimniſſen und keine allzu optimiſtiſchen Er
wartungen daran zu knüpfen Wir neigen leicht dazu die fran
zöſiſchen Ereigniſſe zu ernſt zu nehmen Hüten wir uns auch
im vorliegenden Fall davor Die Kammermehrheit gab ihrer
Empörung draſtiſchen Ausdruck daß man nicht mit ihr ſondern
gegen ſie regieren wollte Das iſt alles Jm übrigen bleibt
möglicherweiſe auch unter einem Miniſterium Viviani alles beim
alten und an der Seine beherrſcht weiter Mars in der Geſtalt
des ruſſiſchen Zaren die Stunde Aber daß Frankreich einmal
den Verſuch gemacht hat wider den moskowitiſchen Stachel zu
löken bleibt immerhin intereſſant

Juhiläumstagung des Hanſabundes

Köln 14 Juni
Der Geſamt Ausſchuß des Hanſabundes

trat geſtern hier in der Werkbundausſtellung zu einer außer
ordentlichen Sitzung zuſammen die ſich im Hinblick auf das
fünfjährige Beſtehen des Bundes als eine Jubiläumstagung
charakteriſterte und durch die Anweſenheit zahlreicher bekannter Perſönlichkeiten aus dem Wirtſchaſtsleben ſowie

von Vertretern befreundeter Organiſationen ein beſonders
feſtliches Gepräge erhielt Nachdem der Vorſitzende der
Kölner Ortsgruppe Konſul Streffer Köln die Ver
ſammlung begrüßt hatte nahm Geheimrat Duisberg
Leverkuſen das Wort um in einem kurzen Rückblick die bis
herigen Erfolge des Hanſabundes zu prüfen Der Bund
habe den Erwartungen entſprochen die man auf ihn geſetzt
habe er ſei der gegebene BVoden auf dem ſich die verſchiede
nen Stände in verſöhnlichem Sinne zuſammenfinden könn
ten Alle Parteien hätten in ihm Platz nur nicht die rote
Linke Die Sozialdemokratie müſſe mit geiſtigen und mate
riellen Waffen bekämpft werden Beifall

Hierauf hielt der Präſident des Hanſabundes Geheim

rat Dr Rießer Berlin eine uprogrammatiſche Anſprache
Er führte dabei u a aus daß der Hanſabund eine Reihe

von Erfolgen und Verheſſerungen buchen könne ſo die in
rn Umfange als bisher erfolgte Beſtellung gewerb
icher Beiräte in Staatsbetrieben die Erweiterung der Auf

gaben des wirtſchaftlichen Ausſchuſſes die öfter als früher l

erfolgte Vorlegung von Geſetzentwürfen vor ihrer Einbrin
zeng an gewerbliche Sachverſtändige ſowie endlich die Ver
eſſerungen im Reſſort des Auswärtigen Amtes Der an

fänglich ſehr heftige Streit um die künftige Geſtaltung der
Handelsverträge und des Zolltarifs habe ſich inzwiſchen in
ſofern etwas her als jetzt ſelbſt die Vertreter des all
mählichen Abbaues der heutigen Zölle wenigſtens zu einem
großen Teil zugeben daß dieſes Ziel derzeit kaum zu er
reichen ſein dürfte Der Hanſabund wird in Verfolg des Be
ſchluſſes ſeines Direktoriums vom 29 September 1913 unter
den heutigen nationalen und internationalen Verhältniſſen
auf die ſich die Jnduſtrie und die Landwirtſchaft eingerichtet
haben ſowohl der Landwirtſchaft deren Freunde wir ſind
wie der Jnduſtrie den ihnen notwendigen Zollſchutz ge
währen jedoch unter entſchiedener Ablehnung des h
Zolltarifs und jeder Erhöhung der beſtehenden Agrarzölle
wie immer die politiſchen Parteien ſich zu dieſen Fragen
ſtellen mögen Der Hanſabund identifiziert ſich mit keiner
politiſchen Partei wenn ſein Vorſitzender auch der national
liberalen Partei angehört Als Präſident des Hanſabundes
unterſtehe er Redner keineswegs der Leitung des Herrn
Baſſermann er treibe keine Parteipolitik weder nach rechts
noch nach links Was die ſoziale Geſetzgebung
anlange ſo ſei dieſe grundſätzlich fortzuführen müſſe aber
in ihrem Tempo ihrem Jnhalt und ihrer Koſtenlaſt unter
allen Umſtänden ſowohl der Konkurrenzmöglichkeit der deut
ſchen Jnduſtrie auf dem Weltmarkte und der inneren wirt
ſchaftlichen Lage wie der oft weit geringeren ſozialen Koſten
laſt der ausländiſchen Jnduſtrie Rechnung tragen Unſere
wirtſchaftliche Zukunft hängt zu einem guten Teile auch
davon ab ob die gemäßigten Angeſtelltenverbände oder die
radikalen die Oberhand gewinnen Der Hanſabund müſſe
weit abrücken von den letzteren die in dem Unternehmer
nur einen Feind ſehen gegen den man nach ſozialdemokrati
ſchem Muſter durch Erregung grundſätzlicher Unzufrieden
heit Krieg führen müſſe Die Reform des preußiſchen
Wahlrechts und eine Aenderung der Wahlkreiſe ſei
unerläßlich um dem gewerblichen Mittelſtand eine ſelbſt
ſtändige politiſche Stellung der Jnduſtrie eine größere Ver
tretung im Landtag und Gewerbe Handel und Jnduſtrie
das ihnen gebührende Recht auf Sitz und Stimme im Herren
haus zu verſchaffen

Angeſichts der fortgeſetzten Ausſchreitungen der Ueber
agrarier hält der Hanſabund die Sammlung des gewerb

lichen und ſonſtigen Bürgertüms gegenüber der Agrardema
gogie für eine nationale Notwendigkeit Die Frage nach
einer Sammlung des geſamten Bürgertums gegenüber der
Sozialdemokratie wird akut werden ſofern ſich die Sozial
demokratie nicht entſchließt wie in England Frankreich und
Jtalien eine auf nationalem Boden ſtehende Arbeiterpartei
zu werden Redner verlangt eine Paritätspolitik durch eine
paritätiſche Zuſammenſetzung der Staatsleitung aus Mit
gliedern der beiden konſervativen Parteien des Zentrums
und der beiden liberalen Parteien Eine ſolche Politik würde
als erſte Etappe einer Beſſerung der heutigen Zuſtände gelten
können Wir halten nichts von dem Satze Ruhe iſt die
erſte Bürgerpflicht ſondern ſind mit dem Fürſten Bülow
der Anſicht daß die Gegenwart eines politiſchen Geſchlechtes
bedarf und daß wir nach wie vor den deutſchen Michel durch
eine unermüdliche Aufrüttelungsarbeit verhindern müſſen
den Schlaf des Gerechten zu ſchlafen damit er nicht bei ge
legentlichem Aufwachen z B bei Wahlen zu ſeinem Schrecken
bemerken muß daß ihm inzwiſchen die Ungerechten die Kleider
weggenommen haben Anhaltender großer Beifall

Nach der Vornahme von Zuſatzwahlen in das Direktorium
erſtattete der Geſchäftsführer des Hanſabundes Regierungs
aſſeſſor Dr Kleefeld den Bericht über die Arbeit des
Hanſabundes im Jahre 1913 Er ſtellte feſt daß eine erfolg
reiche Arbeit des Aufbaues und des Zuſammenſchluſſes hinter
dem Bunde liege Was die deutſche Landwirtſchaft durch
Zuſammenſchluß erreicht habe das könnten auch Deutſchlands
Jnduſtrie Handel und Gewerbe erreichen einſchließlich der
verſtändigen Angeſtellten Aus den bisherigen Erfolgen
haben die Zweifler und Frager erkannt daß bei gerader
Linienführung auch ein ſo ſchwieriges Gebilde wie der Hanſa
bund wohl gefördert werden kann Die Grundidee der Zu
ſammenfaſſung aller Kräfte hat die Gegner ſowie die Zweifler
im eigenen Lager beſiegt Beifall

Syndikus Dr Streſemann VBerlin erörterte dann
den lückenloſen Zolltarif Obermeiſter Knieſt
Kaſſel ſchilderte die Folgen der Lebensmittelzölle

für das Handwerk und bewies an Zahlen wie die geforderte
Erhöhung der Holzzölle nachteilig auf das holzverarbeitende
Handwerk einwirken müſſe Redakteur Falkenberg
Berlin vom Bunde der Feſtbeſoldeten erörterte die Not

wendigkeit für die Feſtbeſoldeten in der heutigen Zeit Wirt
ſchaftspolitik zu treiben und zwar Wirtſchaftspolitik vor allem
gegen die Verbände welche die Schutzzollpolitik überſpannen
wollten Reichstagsabgeordneter Freiherr v Richthofen
konſtatierte daß der Hanſabund mit Erfolg beſtrebt ſei einen
Ausgleich der Intereſſen herbeizuführen Die Verſamm
lung nahm dann noch zwei Referate über Hypothekennot und
Wohnungsfürſorge für Privatangeſtellte entgegen worauf die
Tagung geſchloſſen wurde

t

Das zweite Kabinett Viviani

Das Miniſterium Ribot hatte den Rekord der Kurzlebig
keit aufgeſtellt Herrn Viviani iſt es gelungen den Rekord
der Raſchheit einer Kabinettsbildung Geſtern
um 11 Uhr morgens wurde er von Herrn Poincars mit dieſer
betraut um 86 Uhr nachmittags konnte er das fertige
Miniſterium dem Präſidenten der Republik vorſtellen Heute
früh ſind die Ernennungen weie Miniſter und Unter
ſtaatsſekretäre im Amtsblatt veröffentlicht worden Vom

vorigen Kabinett Viviani ſind neun Miniſter beibehalten
und durch drei neue ergänzt die Herren Fernand David
Augagneur und Couyba Zu den drei Unterſtaatsſekretären
des vorigen Kabinetts den Herren Jacquier Ajam und Abel
Ferry kommen die Herren Lauraine und Dalimier neu hin
u Von den 17 Regierungsmitgliedern ſind drei die HerrenKiendenn Martzn Gauthier und Couyba Senatoren die

übrigen vierzehn Abgeordnete Vierzehn von ihnen waren
bereits Miniſter oder Unterſtaatsſekretäre nur die Herren
Abel Ferry Lauraine und Dalimier ſind an der Regierung
neu Das Kabinett Viviani ſetzt ſich demnach wie folgt zu
ſammen Malvy Jnneres Bienvenu Martin Juſtiz
Augagneur Unterricht Noulens Finanzen Meſſimy
Krieg Gauthier Marine Thomſon Handel David
Ackerbau Raynaud Kolonien Renoult Oeffentliche Ar
beiten Couyba Soziale Fürſorge Viviani ſelbſt übernimnm
auch das Portefeuille des Auswärtigen Jn parteipolitiſcher
Hinſicht iſt das neue Kabinett folgendermaßen zuſammen
geſetzt Acht Kabinettsmitglieder ſind geeinigte Radikale
zwei ſozialiſtiſche Republikaner nämlich Herr Viviani ſelbſt
und Herr Augagneur drei en der radikalen Linken der
Kammer drei der demokratiſchen Linken des Senates an
einer Herr Thomſon iſt ein Republikaner der Linken Der
Neſtor des Kabinetts iſt der 67 jährige Herr Bienvenu
Martin

Alle republikaniſchen Pariſer Blätter konſtatieren gegen
über den Blätterſtimmen des anſcheinend nicht genügend
orientierten Auslandes daß ſich die Kammer in ihrer Frei
tagſitzung keinen Augenblick mit der Frage der Dauer de
Militärdienſtes beſchäftigt habe Die Redner die Ribo
angriffen ſchwiegen ſich über dieſe Frage faſt vollſtändig
aus Sie ſtreiften ſie entweder nur in ganz allgemeine
Redensarten oder ſie wieſen darauf hin daß ſelbſt die ent
ſchloſſenſten Gegner der dreijährigen Dienſtzeit keinen Augen
blick daran denken das beſtehende Geſetz einfach durch einen
Federſtrich abzuſchaffen Der Temps dem vorgeworfen
worden war daß er das Bündnis mit Rußland als
Waffe im Kampfe gebrauche erwidert ſeinen Gegnern daß
Frankreich in der Tat nicht vollſtändig frei ſei in der Frage
der Heeresſtärke beliebige Entſchlüſſe zu faſſen Die Bünd
nispolitik ſchreibt das Blatt legt uns im Austauſch mit
gewiſſen Rechten gewiſſe Pflichten auf Es iſt mi
den Völkern nicht anders wie mit den Jndividuen Jeder
Vertrag ſetzt ſich aus Punkten zuſammen in denen jeder
der Vertragſchließenden ſeine Vorteile ſucht und findet So
bald ein Vertrag geſchloſſen iſt iſt die Freiheit vermindert

Die urſprüngliche Faſſung des Militärgeſetzes die die
erſte Kombination des Miniſteriums Viviani zum Schei
tern brachte iſt mit Genehmigung Vivianis folgendermaßen
abgeändert worden die Regierung wird binnen kurzem
Geſetzentwürfe einbringen über die militäriſchen Vorbe
reitungen der Jugend und über die Reorganiſation der Re
ſerven Die Entwürfe ſind beſtimmt die Defenſivkraft der
Nation zu erhöhen die ſtets nur daran gedacht hat Ehre
Freiheit und Heimat zu ſchützen Erſt wenn dieſe Entwürfe
die allen Ergebniſſen der Erfahrung und den Anforderungen
der nationalen Verteidigung Rechnung tragen angenommen
und in Kraft geſetzt ſein werden wird die Regierung eine
Erleichterung der militäriſchen Laſten vorſchlagen können

Ueber die neue Faſſung herrſcht Einvernehmen Die
Regierung wird ſich am Dienstag den Kammern vorſtellen

Kabinettsdauer in Frankreich

Man ſchreibt uns aus Paris Während 44 Jahren hat
die dritte Republik 56 Kabinette verbraucht was eine
Durchſchnittsdauer von neun Monaten und drei Wochen pro
Kabinett bedeutet Das Miniſterium Waldeck Rouſſeau hat
am meiſten Glück gehabt es dauerte 2 Jahre 11 Monate und
14 Tage und wurde durch die Erneuerung der Legislatur
periode im Jahre 1902 zur Demiſſion gezwungen Die kür
d Kabinette waren bisher die vom General de Roche
ouet 1877 das 20 Tage ſich halten konnte Das Miniſte

rium Fallières das vom 29 Januar 1883 bis zum 18 Fe
bruar desſelben Jahres alſo 21 Tage dauerte iſt das nächſt
kurze Das Miniſterium Dupuy das ſich am 30 Mai 1894konſtituierte demiſſionierte am 27 Juni Es folgt das Ka

binett das Ribot am 6 Dezember 1892 bildete und das eine
Lebensdauer von 36 Tagen hatte Das am 12 Juni ge
ſtürzte Kabinett aber hat ſich nur 60 Stunden halten können
und iſt eigentlich gar nicht in Aktion getreten

Deutſches Reich
Der Hohenzollern Kanal

Der Großſchiffahrtsweg Berlin Stettin der am 17 Juni
in Gegenwart des Kaiſers feierlich eröffnet werden wird
wird den Namen Hohenzollern Kanal erhalten Die Be
zeichnung iſt deshalb gewählt worden weil die bisherige Be
nennung zu Unrecht auf die Möglichkeit des Verkehrs von
Seeſchiffen auf der neuen Waſſerſtraße ſchließen ließ

Der neue Waſſerweg wird den durchgängigen Verkehr
von 600 Tonnen Schiffen auf der ganzen Strecke ermöglichen
Dieſe Fahrzeuge ſind 65 Meter lang 8 Meter breit und haben
einen Tiefgang von 1,7 Meter ihre Ladung entſpricht der
eines Güterzuges von 40 50 Waggons Den Finow Kanal
der bisher die einzige Waſſerverbindung zwiſchen Berlin und
Stettin bildete konnten nur Zillen von 450 Tonnen Trag
fähigkeit paſſieren Fee d des neuen Waſſerweges der
an der neuen Schleuſe in Plötzenſee ſeinen Anfang nimmt
beträgt bis zur Einmündung in die Oder rund 100 Kilometer
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Eine Kundgebung für Fürſt Wedel
Metz 15 Juni

Die x tagende 24 Verbandsverſammlung des Krieger
rrandesverbandes von Elſa ringen hat mit Begeiſterung

e den Vorſchlag des Präſidenten angenommen den
früheren Statthalter von ElſaßLothringen Fürſten v Wedel
zum Ehrenpräſidenten des Verbandes zu ernennen

Arreſtſtrafen für untere Beamke
Die Petition des Bundes Deutſcher Militäranwärter in

Berlin um Abſchaffung der Arreſtſtrafe für untere Beamte iſt
von der Petitionskommiſſion des Abgeordnetenhauſes wieder
einmal einſtimmig der Regierung zur Berückſichtigung emp
fohlen worden In der Verhandlung der Kommiſſion hatte der
Regierungsvertreter erklärt das Miniſterium des Jnnern halte
an der Arreſtſtrafe feſt Sie werde wenig angewendet aber
ihre en könne ſchon deshalb nicht erfolgen weil ſchon
die Möglichkeit mit Arreſt beſtraft zu werden in vielen Fällen
einen heilſamen Einfluß ausübe Hierzu bemerkt die Berliner
Beamtenkorreſpondenz mit berechtigter Bitterkeit

Wie die Verhandlungen über die Beſoldungsvorlage
zeigen legt die Regierung neuerdings ganz beſonderen Wert
darauf zu beweiſen daß die Beamten nur von ihr die Er
füllung ihrer Wünſche zu erwarten haben und daß die Parla
mente höchſtens ja ſagen dürfen Daß das aber ſchon immer
ſo war beweiſt ſchlagend das Schickſal dieſer regelmäßig wieder
kehrenden Petition Diesmal hat ſogar der Herr Berichterſtatter
feſtgeſtellt daß die Regierung nunmehr bereits zum
achten Male den u unrei gefaßten Beſchluß
des Parlaments ablehnt Kann man ſich eine größere
Brüskierung des Parlaments denken Iſt das preußiſche Par
lament wirklich ſchon eine ſo nebenſächliche Einrichtung daß die
Regierung ihm andauernd mit ſolcher Geringſchätzung begegnen
darf Nur weil die maßgebenden Stellen auch nicht die ge
ringſte Fühlung mehr mit den unteren Beamten haben können

ſolche Stellung zu einer Frage nehmen die eine Ehren
ache für das geſamte untere Beamtentum iſt

Nicht ob 10 oder 1000 Beamte von der Strafe getroffen werden
fällt ins Gewicht ſondern daß es überhaupt möglich iſt Be
amte wie Schulbuben oder Rekruten einfach im
Diſziplinarwege einzuſperren das iſt das tief Verletzende für
den ganzen Stand Dieſes echt preußiſche Syſtem echt preu
ßiſcher Patrioten iſt ganz dazu angetan die Liebe zum Vater
land bis zu äußerſter Begeiſterung zu ſteigern und wer jemals
in einer Verſammlung der unteren Beamten war wenn die
Sprache auf dieſes Thema kam der allein hat ein richtiges Ur
teil darüber eine wie verbitternde und das Vertrauen er
ſchütternde Wirkung von dieſer Strafart ausgeht

Wenn bei dieſer Gelegenheit bekannt wird was weite
Kreiſe bisher nicht wußten daß durch eine Verordnung vom
Jahre 1911 gegen die Polizeiwachtmeiſter und die ihnen nach
geordneten weißen Angehörigen der Polizeitruppe in Deutſch
Oſtafrika als Ordnungsſtrafe auch Arreſtſtrafe auf die Dauer
von höchſtens acht Tagen verhängt werden kann ſo muß man
ſein lebhaftes Bedauern darüber ausdrücken daß auf dem Ver
ordnungswege nun auch gar ſchon gegen Reichs beamte dieſe
entehrende Strafe eingeführt worden iſt und wir ſind überzeugt
daß der Reichstag bei ſich bietender Gelegenheit mit ſeiner Mei
nung über dieſe Verwaltungsmaßnahme nicht zurückhalten
wird

erſ lHerr Wacker und der badiſche Kultusminiſter
Dié Neue Züricher Zeitung bringt zum Thema Wacke

auf dem Jndex einen längeren Artikel deſſen Eingangsſätzegeeignet ſind Aufſehen zu erregen Sie lauten
Genau im ſelben Augenblick als der politiſch mächtigſte

Mann Badens dank vertraulichen Abmachungen
mit dem Kultusminiſter Dr Böhm die Früchte
ſeiner zähen und liſtigen Taktik die nationalliberale Par
tei dauernd vom Großblock abzuſprengen und im Verein mit
den wenigen Pfarrern der proteſtantiſchen Orthodoxie dem
Zentrum dauernd anzugliedern in die ſchwarzen Scheuern
einbringen will vernichtet der Blitzſtrahl einer höheren
I den hochbeladenen Erntewagen des Zähringer Agi

tors

Dazu bemerkt der Badiſche Landesbote
Vertrauliche Abmachungen zwiſchen Herrn Wacker und

vem Kultusminiſter Dr Böhm Jſt das richtig Wenn
ja würde ſich dadurch manches erklären r die
Haltung Dr Böhms in der Anterrichtsdebatte die
in der klerikalen Kammerfraktion und ihrer Preſſe wahre
Beifallsſtürme entfeſſelte nachdem man kurz zuvor Herrn
Böhm noch Spießruten laufen ließ Herr Dr Böhm hat
allen Grund ſich ſofort zu dem ſchweren Vorwurf der gegen
ihn erhoben wurde zu äußern und zu erklären ob es tat
ſächlich richtig iſt daß er der liberale Mann und Mit
glied des liberalen badiſchen Miniſteriums mit dem Chef
der Zentrumspartei irgendwelche vertrauliche Abmachun
gen gepflogen hat

Ein Deutſcher in Frankreich verhaftet
Paris 15 Juni

Wie aus Toul gemeldet wird hat die Verhaftung eines
in der zweiten Genie Abteilung als Zeichner beſchäftigten
Deutſchen großes Aufſehen erregt Man ſei außerordentlich
befremdet darüber daß ein Deutſcher in dieſer Abteilung
in welcher ſich die geheimen Befeſtigungspläne befinden an
geſtellt worden ſei während die Anſtellung von Franzoſen
erſt nach einer hochnotpeinlichen Unterſuchung erfolge

Die Gemeindewahlordnung in Reuß j L Der Land
tag des Fürſtentums Reuß j L erledigte die wichtigſten
Paragraphen der neuen Gemeindewahlordnung ſo den S 29
der nach dem Vorbilde des neuen Landtagswahlrechts auch
für die Gemeinderagtswahlen ein Mehrſtimmrecht vorſieht
Der Neunerausſchuß war erheblich über die Regierungsvor
lage hinausgegangen Er wollte den ſogenannten Höchſt
beſteuerten das ſind diejenigen die ein Einkommen von
jährlich über 7500 Mk beziehen noch eine ſechſte Stimme
verleihen und auch die Beamten und Privatangeſtellten ſo
wie den ländlichen Grundbeſitz noch eſſer bedenken Jm
Plenum wurden aber dieſe Ausſchußanträge abgelehnt Es
bleibt ſonach bei der Faſſung der e erth die
durch die arg e vor dem weiteren Vordringen der So
zialdemokratie in der Gemeindeverwaltung veranlaßt iſt

Der Landtag für das r Gotha gab in der Aner der Wer nan den h e
rivatwegen die kürzlich zum Rücktritt des Staatsminiſters Dr von Richter u rte eine Erklärung ab Er

ſtellte ſich auf den Standpunkt r dem Vorſchlage der
i ſen Hofkammer die Angelegenheit einem Schieds

gericht zu unterbreiten nicht zuſtimmen könne bevor nidie Wegetafeln entfernt ſeien 2

Deutſcher Städtetag auf der Werkbundausſtellung Die
zur Eröffnung des 4 Deutſchen Städtetages in Köln einge
troffenen Dirgermerſrer und Stadtverordnetenvorſteher
waren bereits Sonntag in der Feſthalle der Werkbundaus
ſtellung zuſammen u der Tagesordnung ſteht vor allem
die Freft der Organiſation des ſtädtiſchen Realkredits und
der Verbindung von ſtädtiſchem und Privatkapital für wirt
ſchaftliche Unternehmungen

Bei der Oberbürgermeiſterwahl in Brandenburg a H
wurde Freitag der Stadtrat Schleuſener Stettin
mit 35 von 44 Stimmen gewählt Um die Stelle hatten ſich
38 Herren beworben 4 ſtanden zur engeren Wahl

Liberaler Block in Sachſen Der Landesparteitag der
Fortſchrittlichen Volkspartei im Königreich Sachſen der am
Sonnabend und Sonntag in Dresden abgehalten wurde
ſtimmte faſt einſtimmig mit 132 gegen 8 Stimmen dem Ab
kommen mit der nationalliberalen Partei für die Reichs
tagswahl von 1917 zu Die nationalliberalen Parteiinſtan
zen beraten in den nächſten Tagen über das Wahlabkommen

Gebührenordnung der Anwälke Einer Berliner Meldung
zufolge iſt jetzt das Ergebnis der Enquete des Deutſchen An
waltsvereins über die Einkommen der Anwälte aus bürgerlichen
Rechtsſtreitigkeiten beim Reichsjuſtizamte eingegangen ſo daß
die Frage ob und inwieweit die Gebührenordnung der Anwälte
einer Reviſion zu unterwerfen iſt nunmehr einer eingehenden
Prüfung unterzogen werden kann

Strafverfahren gegen Roſa Luxemburg Wie der Vor
wärts mitteilt hat das Reichs gericht die Reviſions
verhandlung über das Frankfurter Urteil das auf ein Jahr
Gefängnis lautete auf den 27 Juni angeſetzt Am 29 Juni
wird ſich Roſa Luxemburg ferner vor der Berliner
Strafkammer wegen Beleidigung des geſam
ten Offizierkorps begangen in einer Rede über
Soldatenmißhandlungen zu verantworten haben

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer iſt am Sonntag vormittag auf Station

Wildpark eingetroffen und hat ſich nach dem Neuen
Palais begeben Um 1234 Uhr empfing er den Kardinal
Erzbiſchof Dr v Hartmann Zur wareneingeladen der Kardinal der Chef des Zivilkabinetts der
Begleiter des Kardinals Dr Berghaus und Generalkonſul
Luxburg

Der König von Schweden in BadenBaden Der König
von Schweden n Sonntag um 4 Uhr nachmittags in Baden
Baden eingetroffen Seine Gemahlin war ihm eine Strecke
Wegs entgegengefahren Jm Großherzoglichen Schloſſe Baden
wurde der König von den Großherzoginnen Luiſe und Hilda
begrüßt die von Schloß Eberſtein gekommen waren Groß
herzog Friedrich traf um 7 Uhr abends auf Schloß Baden
ein und kehrte mit der Großherzogin Hilda um 8 Uhr nach
Schloß Eberſtein zurück

Generalmajor Ringler F Aus Stuttgart wird uns tele
graphiert Der Senior der deutſchen Generalität General
major Ringler iſt im Alter von 97 Jahren geſtern nacht ge
ſtorben Ringler führte 1870 als Oberſt das 2 Württem
bergiſche Jnfanterieregiment Jm September 1913 feierte
er ſein 80jähriges Militärjubiläum

i

Ausland
Der Zar in Conſtanza

Jn Conſtanza fand Sonntag a mittag zu Ehren des
Zaren eine Parade mit König Karol an der Spitze ſtatt
Die Menge bereitete dem Zaren lebhafte Huldigungen
Später empfing der ruſſiſche Herrſcher den rumäniſchen
Miniſterpräſidenten und den Minſter des Aeußeren während
König Karol den ruſſiſchen Miniſter Sſaſonow empfing

Zur Feier der Einweihung des Panamakanals
wird ſich Präſident Wilſon mit einer großen internatio
nalen Flotte von Hamptonroads nach Colon begeben Neun
Nationen haben bereits ihre Beteiligung zugeſagt Auch die
r atlantiſche Flotte der Vereinigten Staaten wird
ch an der Feier beteiligen Nach der Feier fährt die Flodte

durch den Kanal nach San Francisco Man hat ausgerech
net daß die Durchfahrt der Schiffe vier Tage in Anſpruch
nehmen wird

Graf Berchtold in Konopiſcht Aus Prag wird gemeldet
Der öſterreichiſche Miniſter des Auswärtigen Graf Berch
told iſt nebſt Gemahlin am Sonntag morgen 246 Uhr in
Beneſchau eingetroffen Der Zug wurde auf ein totes Gleis
geſchoben Um 249 Uhr holte der Thronfolger ſeine Gäſte
vom Bahnhof ab Mittags fand in Konopiſcht Familien
tafel ſtatt an der ſämtliche ihr teilnahmen die anläßlich
des Beſuches des Kaiſers Wilhelm nach Konopiſcht einge
laden waren Die Berufung des Grafen Berchtold nach
Konopiſcht re in Wiener politiſchen Kreiſen riß
Aufſehen Man glaubt dieſem Beſuch der unmittelbar
nach der Beſprechung des Thronfolgers mit dem DeutſchenKaiſer und dem Großadmiral Lilpiß ſtattfindet große Be

deutung beimeſſen zu müſſen und iſt der Anſicht daß es
bei dem Beſuche Kaiſer Wilhelms zu wichtigen politiſchen
Vereinbarungen gekommen iſt deren Richtung allerdings
noch vollkommen unbekannt iſt

Die Auswanderungsbewegung der Deutſchen aus Süd
rußland nimmt einen immer größeren Umfang an Aus
dem Gouvernement Wolhynien hat ſie ſich bereits auf weitere
Diſtrikte ausgedehnt Die deutſchen Auswanderer hoffen in
Deutſchland Grund und Boden z den von den Polen ver
äußerten Ländereien zu finden Die Regierungen legen wie
verlautet der Bewegung keine Hinderniſſe in den Weg

Die Ausſichten auf eine friedliche Beilegung der türkiſch
griechiſchen Spannung ſind nach Jnformationen aus Athener
politiſchen Kreiſen durchaus günſtig Die Beantwortung der
Priechiſhen Note durch die Pforte wird bereits in den nächſten

agen erfolgen Sie wird durchaus verſöhnlichen Charakter
tragen und die griechiſchen Forderungen zum größten Teil
erfüllen ſo daß die a beſteht daß der Konflikt im
Laufe der nächſten Woche auf friedlichem Wege erledigt wird

Dieſe Anſtige Wendung iſt in der Hauptſache den Vertretern
der Großmächte in Konſtantinopel zu danken Sowohl die
Botſchafter der Dreibundmächte als auch der Tripelentente
haben der Pforte den dringenden Rat gegeben den größten
teils S orderungen Griechenlands r entſprechen
Die Pforte hat bereit erklärt die Ausweiſungen zurück
unehmen und denerſatz zu leiſten Maßnahmen durch

die die griechiſche Regierung vollkommen zufriedengeſtellt iſt

transportſchiff Guerrero den armierten Dampfer debellen Culiacan nach einem Gefecht auf der Höhe
Guaymas zerſtört

Die Auflöſung des Landtings in Dänemark Ein
däniſcher Miniſterrat ſich mit der vom Miniſterpräſidenten dem König überreichten Denkſchrift über die Auf

löſung des Landtings P der Den t ſpricht das
Miniſterium ſich dafür aus daß bei der Auflöſung des Land
tings auch die Mitglieder die vom König auf Lebenszeit
ernannt ſind einbegriffen ſind Der König ſtimmte der Auf
ung Zu a aber den Wunſch aus daß die Entſcheidung

über den Geſetzentwurf betreffend die Aenderung der Ver
faſſung im Landting auf der Grundlage des Ausfalles der
Wahlen erfolgen ſoll Gleichzeitig erklärte er daß nach ſeiner
Auffaſſung die i in des Landtings die von ihm auf
Lebenszeit ernannten Landtingsabgeordneten nicht ein
ſchließen könne Miniſterpräſident Zahle erwiderte darauf
daß er im Namen des Miniſteriums daran feſthalten müſſe
da die Auflöſung auch die vom König ernannten Mitglieder
des Landtings umfaſſe Mit Rückſicht auf das von den kon
ſervativen Mitgliedern des Landtings angewandte Vorgehen
iſt es eine Notwendigkeit daß das Landting aufgelöſt wird
und neue Wahlen vfert ausgeſchrieben werden damit die
Verfaſſungsangelegenheit unverzüglich weitergebracht werden
kann Sollte es für das er W notwendig werden
dem König eine Veränderung in den vom König auf Lebens
eit ernannten Mitgliedern vorzuſchlagen um die Abſicht derAuftsfung zu erfüllen und der geſetzmäßigen Entſcheidung

Achtung zu verſchaffen ſollte es nicht gelingen den König
zur Auffaſſung des Miniſteriums zu bekehren wird das Ver
bleiben des Miniſteriums in Frage geſtellt ſein

Gerichtsverhandlungen
Kriegsgericht

Halle 13 Juni
Ein Heiratsſchwindler in Uniform

Der Sergeant Ernſt Jakob von der 3 Kompagnie des
hieſigen Füſilierregiments Nr 36 wurde wegen Fahnenflucht
Preisgabe von Dienſtgegenſtänden Betruges in ſieben undünterſchagnng in zwei Fällen zu 3 Jahren Gefängnis
5 Jahren Ehrverluſt und zur Entfernung aus dem Heere
verurteilt J dient bereits im 10 Jahre hat aber ſeine
Dienſtzeit mehrmals unterbrochen

1906 war er 3 Monate lang Polizeibeamter trat aber
in den Militärdienſt zurück und war bis zum Oktober 1912
Unteroffizier in einem Jnfanterieregiment in Mülhauſen im
Elſaß Dann verſuchte er ſich ein Jahr lang in der Oſchers
lebener Gegend als Flurhüter im Dienſte einer Wach und
r re ließ ſich indes im November 1913 nochmals
beim Militär einſtellen diesmal bei den hieſigen 36ern Jm
März 1914 beſchloß er jedoch ſeine Unteroffizierlaufbahn mit
dem für einen Sergeanten recht ungewöhnlichen Abgang als
Deſerteur Grund ſeiner Fahnenflucht war die Furcht vor
Entdeckung einer ganzen Reihe frecher Heiratsſchwindeleien
die er ſich ſeit mehreren Jahren erlaubt hatte um auf Koſten
der getäuſchten Bräute flott leben zu können Jn Mülhauſen
lockte er im Jahre 1910 einer Schneiderin 80 Mk ab unter
dem Vorgeben er habe jetzt größere Ausgaben zu machen
weil er Polizeibeamter in Frankfurt werden und ſie dann
heiraten wolle Gern hätte er der Schneiderin noch einen
größeren Betrag abgeſchwatzt ſie rückte aber nicht mehr her
aus trotz ſeiner wiederholten zärtlichen Verſicherung Es
bleibt ja doch in der Familie du wirſt ja doch meine Frau
Jn der gleichen Zeit war J bereits mit einem Mädchen in
ſeiner Heimat einem Orte bei Oſchersleben verlobt Nach
einem egsang von Mülhauſen begann er nun dieſe Braut

zu ſchröpfen Er redete ihr vor er brauche für ſeine An
ſtellung bei der Wach und Schließgeſellſchaft 1000 Mk als
Kaution Nach Vorlegung eines angeblichen Schreibens der
Geſellſchaft erhielt er die verlangte Summe in Wertpapieren
die er dann ſchleunigſt verkaufte um den Erlös fur ſich ſelbſt
zu verbrauchen Er hatte recht noble Bedürfniſſe und An
gewohnheiten auch in feiner Wäſche bei ſeiner Fahnenflucht

et er verſchiedene unbezahlte Rechnungen über derlei
eine Bedarfsartikel 9 umpte außerdem noch dem VaterBraut ohne ihr ifen 750 Mk ab wovon ſie zu ihrer

großen Ueberraſchung erſt durch die Gerichtsverhandlung er
fuhr Für dieſe heimliche Anleihe gab er dem hoffnungs
vollen Schwiegervater außer Kautionszwecken unverfroren den
weiteren Grund an er habe eine Geldſtrafe von 600 Mk zu
der er wegen ten eng verurteilt ſei zu zahlen
von dieſer Beſtrafung brauche aber die Braut nichts zu wiſſen
Alle dieſe Veträge genügten indes dem flotten Herrn noch
immer nicht Er bändelte zur Abwechſelung noch mit einer
27jährigen Heiratsluſtigen aus Delitzſch an Mit gewohnter
Leichtigkeit verſprach er ihr die Ehe und ſetzte ſogar ſchon
den Heiratstermin auf April 1914 an nur um ihr als an
gebliche Heiratskaution 300 Mk entlocken zu können Trotz
dieſer Zuſicherungen knüpfte er noch mit einer vierten Braut
an Als dieſe zur Heirat drängte nahm er ihr zunächſt
300 Mk zur vorgeblichen Heiratskaution und 100 Mk zur
Beſchaffung eines neuen Anzuges ab Die Braut W nun
alle Vorbereitungen zur Hochzeit und holte deshalb von ihrem
Sparkaſſenguthaben in Höhe von 900 Mk 800 ab J ſtellte
ihr aber vor der Oberſt mache Schwierigkeiten wegen der
Heirat und verlange die quittierten Rechnungen über die
Ausſteuer oder Verinögensdokumente zu ſehen Durch dieſe
Lügen liſtete er der Bedauernswerten die 800 Mk ſamt dem
S Jaſſeoy ab angeblich um beides dem Oberſt vorzu
zeigen Jn Wirklichkeit brachte er das bare Geld gewiſſenlos
durch das Buch warf er ohne ſich überhaupt erſt um die Ab
hebung der 100 Mk zu bemühen einfach weg Ernſte Ab
ſichten hatte er bei allen dieſen Verhältniſſen ſo wenig daß
er ſogar noch mit einem Heiratsvermittler wegen einer
18 000 Mark Partie in Verbindung trat Durch eine

reiche Heirat wollte ich alle meine Verbindlichkeiten deckenerklärte er vor Gericht Die gute Partie ließ aber auf ſich
warten während der ſo vielſeitige Freiersmann für den ſich
3 zwei Bräute zur Hochzeit im Frühjahr 1914 rüſteten
eider keine Zeit mehr zu verlieren hatte Er brannte da

het im März durch An die vierte Braut ſchrieb er er wolle
ſich das Leben nehmen Er re auch um einen Selbſtmord
vorzutäuſchen ſein Seitengewehr am Saale Ufer nieder du

Wahrheit Twpb er nach Holland ab er will beabſichtigt
haben ſich dort durch fleißige Arbeit Geld z verdienen um
dann zurückzukehren und ſeine Verhindlichkeiten in der Heimat
z regeln Schon im Mai aber wurde er wieder in Deutſch
and geſehen und verhaftet Das Kriegasertot a ſeine

Schwindeleien ganz außerordentlich dreiſt und hielt er
Seeegefecht im mexikaniſchen Kriege Nach einer et Strafen in der eingangs angegebenen Höhe für

dung aus Mazatlan hat das mexikaniſche Regierungstruppen geboten Durch dieſe Schwindeleien ſei J geradezu gezwungen
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Strafkammer
Auf Wildererpfaden

Die Arbeiter Otto Pohle und Karl Köhler aus
Radewell ſollen in den Jahren 1911 bis 1913 öfter in der
dortigen Gegend zur Nachtzeit wildern gegangen ſein Köhler
ſoll im ahre 1912 auch an einem nächtlichen Wildererſtreif
zuge in der ſogen Abtei teilgenommen haben in deſſen Ver
gufe ein Jagdaufſeher in der Nähe von Hohenweiden an

geſchoſſen wurde Pohle wie Köhler beſtritten vor Gerichthaft jemals gewildert zu haben Die Anzeige gegen beide

war erſt nachträglich durch Aeußerungen der Wirtſchafterin
des Arbeiters Löwe der inzwiſchen wegen Wilderns beſtraft
iſt veranlaßt worden Löwe ſoll öfter mit Pohle und Köhler
des Nachts euf die Jagd gegangen ſein was er freilich in

rede ſtelltv Se Ciraſtammer hielt nach dem Ergebnis der Beweis

aufnahme beide Angeklagte des unberechtigten Jagens für
überführt und verurteilte Pohle zu 3 Monaten Gefängnis
Köhler zu 6 Monaten

Genial im Schwindeln
Der ſogen Schreiber Alfred Dörfler jetzt 28 Jahre

alt hat ſich ſchon öfter als unternehmungsluſtiges Schwindel
genie hervorgetan Früher betrieb er den Gimpelfang haupt
ſächlich durch betrügeriſche Angebote lohnenden Nebenver
dienſtes wie Adreſſenſchreiben u dergl Er lockte dadurch
harmloſen Gemütern Gebühren ab für die er ihnen nichts
weiter zur Verfügung ſtellte als Liſten von Firmen bei denen
eventuell Adreſſen zu ſchreiben ſein könnten Dörfler iſt
wegen ſolcher Schwindeleien ſchon mehrfach vorbeſtraft Er
hat ſich aber dadurch ſo wenig einſchüchtern laſſen daß er im
Gegenteil den Stil ſeiner Unternehmungen nur immer höher
zu ſteigern bemüht iſt m Oktober vorigen Jahres mietete
er hier unter falſchem Namen ein Bureau das er kontor
mäßig ausmöblierte nach der Anſicht mehrerer Beſucher
allerdings etwas dürftig Deſto großartiger war der Auf
druck auf den Geſchäftsbriefen er hatte ein Bankkonto eine
Privatauskunftei u a m Er ſuchte nun h dieſe luftige
Gründung Angeſtellte aber wohlverſtanden ſolche mit
Kaution Natürlich war es im nur um die Erraffung von
Kautionsgeldern zu tun Als aber zu wenig Meldungen
einliefen verſtieg i Dörfler ſogar zu der genialen Gründung
eines Mitteldeutſchen Mieterbundes zu deſſen Vorſitzenden
er ſich ſelbſt ernannte Der Herr Vorſihende war und blieb
zwar das einzige Mitglied des Bundes ſuchte aber nichts
deſtoweniger ſchon im voraus Kaſſenboten zum Einziehen der
Monatsbeiträge die in den ſehr hochklingenden Statuten auf
1 Mk feſtgeſetzt waren Dieſe Kaſſenboten ſollten monatlich
100 Mk feſtes Gehalt und außerdem da die Mitgliederzahl
des Bundes ſehr groß ſei noch 40 80 Mk Proviſion beziehen
Selbſtverſtändlich aber ſollten ſie auch ja nicht zu vergeſſen
eine Kaution von 500 Mk ſtellen Vier Bewerber zogen es
vor nach perſönlicher Ausſprache mit Dörfler der zur Deko
ration des Bureaus auch noch einen Freund mit auftreten
ließ nicht wiederzukommen Einer ſchilderte vor Gericht ſehr
draſtiſch die Eindrücke die er im Kontor gewonnen hatte
Jch merkte doch bald was das für große Geiſter waren
Der eine ſpielte den feinen Chef blätterte in Geſetzbüchern
und flüſterte dem andern der den Schreiber ſpielte mit wich
tiger Miene öfter was ins Ohr Eine alte Dame machte die
Türſchließerin Ein fünfter Bewerber fiel dagegen auf den
Schwindel hinein und vertraute Dörfler arglos ſein Spar
kaſſenbuch über 751 Mk an Dörfler hob dieſe Summe ſo
fort bis auf 1 Mk ab brachte dann aber die Ziffer 1 durch
eine Fälſchung wieder auf 791 Der Eigentümer des Buches
glaubte zunächſt ren Dörfler habe ihm ſogar 40 Mk
geſchenkt bis er durch eine Anfrage auf der Sparkaſſe die
traurige Wahrheit erfuhr Wegen der Sparkaſſenbuch
fälſchung wird ſich Dörfler noch vor dem Schwurgericht zu
verantworten haben

Betreffs ſeiner eben geſchilderten Gründungen beſtritt
Dörfler vor der Strafkammer Betrügereien damit beabſichtigt
h haben die Unternehmungen namentlich der Mieterbund
eien ſehr ausſichtsvoll geweſen Jn der Tat ſcheint er bei
ſeinen Schwindeleien doch auch zum Teil an Selbſtbetrug zu
leiden Nach ärztlichem Gutachten iſt er neuragſtheniſch aber
Wiſtig voll zurechnungsfähig und noch nicht einmal minder
wertig

Die Strafkammer verſagte Dörfler wegen ſeiner Vor
ſtrafen und der Gemeingefährlichkeit ſolcher Betrügereien die
Zubilligung mildernder Umſtände und verurteilte ihn zu
2 Jahren 3 Monaten Zuchthaus 750 Mk Geldſtrafe und
5 Jahren Ehrverluſt

Keine Pusteln Blüten Pickeln mehr
alle dieſe entſtellenden Hautunreinichkeiten verſchwinden bei

ihre Myrrinolinseite

Halle 13 Juni

weltbekannten
die ſich dur9 ihren Gehalt an edlem Myrrholin mit ſeinen
antiſeptiſchen heilenden und neubildenden Eigenſchaften ſeit ſaſt
20 Jahren als einzigartige Toilette Geſundheitsſeife bewährte

Provinzidl Nachrichten
h Schkopau 15 Juni Diebe Jn der Nacht vom

Sonnabend zum Fort haben Diebe der Gartenſtadt Schko
pau einen Beſuch abgeſtattet Sie hatten es hauptſächlich
auf Eßwaren abgeſehen Schinken und Wurſt hießen ſie
mitgehen Beim Maurer Günther wurden ſie durch den
Hund verſcheucht Dann hielten Fe noch Umſchau beim
Kaufmann Hennig Jn der Nacht auf Montag wieder
holten ſie das Manöver Die Gendarmerie fahndet eifrig
nach ihnen

h Merſeburg 15 Juni Aus der Saale ge
zogen Am Sonnabend wurde die Tochter des Fuhr
werksbeſitzers Aug Müller Merſeburg am Bootshauſe aus
der Saale gezogen

St Petersberg 12 Juni Miſſionsfeſt Dasalljährlich auf unſerer ſchönen Bergeshöhe ſtattfindende Miſ
ſionsfeſt wird diesmal am Sonntag den 28 Juni um 3 Uhr
abgehalten werden wie immer im Wehdeſchen Lokale Die
bibliſche Anſprache hält Oberpfarrer Schuſter Löbejün einen
Miſſionsvortrag Lehrer Sommer Halle das Schlußwort
Konſ Rat a D Pfarrer Zeller Kütten Wie alljährlich
werden ſich vorausſichtlich die Miſſionsfreunde ſehr zahlreich
einfinden

w Ballenſtedt Harz 14 Juni Grundſteinlegung zum Bismarck Denkmale Am Sonntag
nachmittag 344 Uhr fand bei herrlichſtem Wetter auf dem
Stahlsberge jenem nördlichſten anhaltiſchen Harzhügel 268
Meter hoch zwiſchen Opperode Ballenſtedt die Feier der
Grundſteinlegung zu dem Bismarck Turm mit Feuerſäule
ſtatt Nach der Weiherede des Herrn Superintendenten
Windſchild Ballenſtedt verlas der Vorſitzende des Denkmal
ausſchuſſes die Urkunde die dann eingefügt wurde Mit
einem Hoch auf den Landesherrn erreichte die erhebende
Feier die durch Chorgeſänge der Schulkinder verſchönt wurde
ihren Abſchluß Die Vereine und Schulkinder traten darauf
den gemeinſchaftlichen Rückmarſch mit Muſik nach Ballenſtedt
an Der Bismarck Turm aus Harzer Granit zuſammen
gefügt wird nach dem Entwurf des Profeſſors Wilhelm Kreis
in Düſſeldorf erbaut Vor dem Denkmal ſoll ein größerer
Sport und Spielplatz für die Jugend geſchaffen werden

w Torgau 15 Juni Vom Blittzz getötet Jn der
Nähe von Belgern wurde bei dem geſtrigen Gewitter der Steuer
mann Buſſe aus Aken auf einem Kahn vom Blitze getroffen und
getötet Zwei andere Schiffer wurden betäubt und konnten ſich erſt
ſpäter wieder erholen

Rosperwenda 15 Juni Fahnenweihfeſt
Einen ſchönen Verlauf nahm das Fahnenweihfeſt des Ge
ſangvereins Zehn Vereine aus der Aue beteiligten ſich
Herrlicher Schmuck des Ortes und gutes Feſtwetter zogen
viele Gäſte der Umgegend an Auf dem mit drei Zelten
beſtandenen Feſtplatz hielt Herr Kantor Scharf die Begrü
ßungsrede und die Vereine ſangen Herbei zum Feſt der
Lieder Herr Paſtor Junkelmann hielt eine treffliche Feſt
und Weihrede Nach zwei Feſtgedichten geſprochen von zwei
Damen ſang der hieſ Verein Du Fahne unſer Stolz und
Hort Sodann folgten treffliche Einzelgeſänge Ein Feſt
ball und ein Kinderfeſt Montag beenden das Feſt

H Bernburg 15 Juni Wohl gelungene Flüge
Der halliſche Flieger Trautwein führte auf dem hieſigen Exer
zierplatze zwei wohlgelungene Flüge von 15 und 25 Minuten Dauer
aus Er überflog beide Male in ruhigem Fluge die Stadt Die
Landungen gingen glatt von ſtatten

J

Voermiſchtes
Das Kaiſer Wilhelm Soldatenheim auf dem Truppen
übungsplatze Döberitz iſt am Sonntag mit einer ſchlichten
aber eindrucksvollen Einweihungsfeier ſeiner Beſtimmung
übergeben worden

Das bayeriſche Walchenſeeprojekt endgültig genehmigt
Die bayeriſche Reichsratskammer hat die Vorlage betreffend
Ausbau der Walchenſeekräfte wofür 1754 Millionen
Mark angefordert werden nach einer befürwortenden Rede
des Reichsrats Oskar von Miller mit großer Mehrheit an
genommen Die Elektriſierung der bayriſchen Bahnen
hält Herr v Miller ungeachtet der üblen Erfahrungen mit
der Gebirgsbahn Garmiſch Jnnsbruck wirtſchaftlich für durch
aus günſtig da die großen Linien im Lande ganz anders
wirtſchaftlich ausgenutzt werden könnten als eine Gebirgs
bahn zumal der Kohlenbetrieb mit jedem Jahre teurer
werde Der Verkehrsminiſter v Seidlein erklärte die vor
zwei Jahren ausgeſprochene Hoffnung daß es bis heute der
Eiſenbahnverwaltung möglich ſein werde auf Grund eigener
und fremder Erfahrungen über die Frage der weiteren Aus
dehnung des elektriſchen Bahnbetriebes ein zuverläſſiges Ur
teil ſich zu bilden habe ſich noch nicht erfüllt

Ein Knabe vom Adler geraubt Seit 14 Tagen wird in
Aichholz in Südtirol der 4jährige Sohn des Bauern Andreas
vermißt Daß der Knabe ins Waſſer gefallen oder abgeſtürzt
iſt wird nicht r wahrſcheinlich gehalten Dagegen nimmt
man in Aichholz an daß der Knabe von einem Adler oder
Lämmergeier geraubt und in ſein Neſt an unzugänglichen

Felswänden getragen worden iſt Man it einiger Zeitwiederholt udter und s in den Gebteie r be
Luft kreiſen aelehen und am Tage des Verſchwindens des
Knaben bemerkte man einen dieſer rieſigen Raubvögel auf
einer Fichte die in der Nähe der Stelle ſteht wo der Vater
das Kind zurückgelaſſen hat Ein Polizeihund hat immer
wieder gerade dieſen Baum verbellt

Aukounfall bei Berlin Auf der Chauſſee zwiſchen Stolpe
und Glienicke rannte ein Privatautomobil in voller Fahrt gegen
einen Baum und ging in Trümmer Einer der Jnſaſſen wurde
getötet von den anderen Mitfahrenden wurden zwei ſchwer
und zwei leicht verletzt

Schweres Gewilter in London Ueber London entlud ſich
Sonntag nachmittag ein ſchweres Gewitter Jn einer
ſüdlichen Vorſtadt wurden ſechs Perſonen getötet

Jm Streit erſchoſſen Jn der verfloſſenen Nacht gerieten
in Duisburg der Ingenieur Dörr und ein Architekt mit
dem Chauffeur eines Mietsautos in Streit in deſſen Verlauf
der Ingenieur den Chauffeur durch einen Revolver
ſchuß tötete Der Täter wurde verhaftet

Mordtat eines Wahnſinn In einem Anfall geiſtige
Umnachtung beſchoß laut Lokalanz ein Gutsbeſitzer in
Kopenhagen ſeine fünf Kinder und tötete ſich dann ſelbſt

i

Reiseverkehr
Die Stettiner Dampfſchiffs Geſellſchaft J F Braeunlich G

m b S Saßnitz Linie welche mit ihren großen Schnelldampfern
die Verbindung mit den bedeutendſten Bädern Pommerns und
Rügens ab Stettin unterhält zeigt die diesjährige Ausgabe ihres
bekannten Verkehrshandbuches An die Oſtſee an Die ele
gante handliche Broſchüre enthält eine illuſtrierte Reiſebeſchrei
bung eine große Anzahl genaueſter Fahrpläne der Linien der
Geſellſchaft ſowie der anſchließenden Schiffs und Bahnverbin
dungen und die betr Fahrpreiſe Die Einrichtungen der direkten
Fahrkarten nach den Bädern die auch auf hieſigem Bahnhof auf
liegen ſind mit aller Genauigkeit behandelt Ferner enthält die
Broſchüre eine große Verkehrskarte der Oſtſee und allerlei nützliche
Winké Dieſes Büchlein iſt von der Geſellſchaft und allen Reiſe
bureaus gratis zu beziehen

maetterkarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Montag 15 Juni 8 Uhr morgens
Der Luftdruck iſt heute über dem zentralen Europa ſehr

gleichmäßig verteilt Die ſeit längerer Zeit das ſüdli
Europa bedeckende umfangreiche r Wer derſege iſt wei
ter verflacht und in mehrere kleinere Wirbel zerfallen deren
einer heute zwiſchen Rhein und Elbe liegt Jm Dienſt
bezirk herrſchte geſtern meiſt heiteres trockenes und warmes
Wetter während in den ſüdlichen und ſüdweſtlichen Landes
teilen wieder Gewitter aufgetreten ſind Bei dem Vorhan
denſein verſchiedener flacher Tiefdruckgebiete haben wir zeit
weiſe wolkiges warmes Wetter und vielenorts Gewitter zu
erwarten

Halliſcher Witterungsbericht
J

13 Juni 14 Juni9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 752,0 751,8ſie Fenchugren n u ee ren e 7Wind s O2 OMaximum der Temperatur am 13 Juni 23 4 ODiinimun in der Nacht vom 13 Juni zum 14 Juni 18,790
Niederſchläge am 14 Juni 7 Uhr morgens 0,0 m

14 Juni 15 Juni9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 751,7 752,6Thermometer Celſius 29,2 17 7Rel Feuchtigkeit 45 74Wind NW3 NW3Maximum der Temperatur am 14 Juni 245
Minimum in der Nacht vom 14 Juni zum 15 Junhi 13,8 C
Niederſchläge am 15 Juni 7 Uhr morgens 0,0 m
Flevra Bad Waſſerwärme 21,67 C

nrwawwauwwwwwoauwwwaßn ouwwoeewonae
Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwangerz für Ausland u letzte Nachrichten Dr Kari
Baerz für den Anzeigenteil Albert Bartb Drud und Ver
lag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw find ſtets an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Anterbaltungsblatt

Beyrich Greve Halle a SAuskunftei
Vermögens und Familien Auskünfte Beobachtungen u Ermittelungen

aller Hrt auf alle Plätze der Welt

Da l v de Odeſe un velde Nser anzer Hörper augebaut n
ßesundes u prägt sich nioht nur auf den Körper aus indem demselben angenehmes Aeussere und Reiz verliehen werden

sondern auch auf den Ggist wodurch der Mensch heiter und vaergnügt wird
Weibliche Vollkommenheit
Kein Menso

Ungesundes Zlut

ist das Geagenbild von Kraft und Stärke bei Männern Ohne reiches gesundes Blut
Kann eine Frau nioht vollständig Frau gein

ob weiblich oder männlich Kann seinen Pfliohten vollständig nachkommen wenn das Blut in ungesundem
mangelhaftem Zustande ist und in welohem die nötigen Bestandteile fehlen

und Mangel an Blut sind die Ursachen von ggistigen u kö
Kopfschmerzeu bleichem Aussehen Harzklopfen

Sie voerliert den Reiz ihres Geseohlechts

erlichen Schwächen von Nervosität
gadächtnisschwäche ete

Anstatt klarer lebhafter Augen rosiger Wangen sind die Augen matt die Gesichtsfarbe fahl
Die Organe des Körpers werden ungenügend genährt und sind beständig Krankheiten ausgesetzt

LECIFEREI beragichern und zu ersgtaen
tit und dige VardauunAugen werden Klar die W

nach Gutachten von Tausenden iet allen anderen Mitteln vorzuziehen um das Biut au
Schon nach mehrtägigem Gebrauoh wird der

gehoben Müdigkeit und Schwäche schwinden Die
angen erhalten ein frisches gesundes Aussehen

Appoe

Rekonvaleszonten welche durch gchwere Krankheiten goschwäoht wurden finden in LECIFERRIN ein Kräftigungsmittel allerersten Ranges
Preis Mk 3 die Vlasohe in Apotheken erhältlich Nan verlange ausdrücklich l

Löwen Apotheke Bngel Anpotheke Adler Apethekc und
oolferrin und weise jedes andere Präparat zurok Sicher von6 e jn Rolle a S
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Malhals Iheafet
Das nennt man Bomhbenerfolg

Im Monat Junt Gastspiel der glänzenden

Winter Tymians
Sanntorium für GemütskrankKe

Das neue Programm seit 11 Juni
Aul der Strasse S Lachstürme Whört man die

Rechtzeitig Tageskasse 10 1 u 456 Uhr gute Plätze sichern

Der Ilebendige Tote 3
Herrliches neues lebendes Lied in prachtvoller Dekoration
O Jugendzeit und jede Nummer ein neuer Schlager

Saalschloh Brauere

Mittwoch den 17 Juni von nachm 4 bis abends 11 Uhr

Zwei gr Konzerte
der Kapelle des Füſ Regts Geueralfeldmarſchall Graf

Blumenthal Magdeb Nr 36
DF Von abends 8 Ubr an

Beethoven Wagner Abend
unter Mitwirkung d Großherzogl ſächſ Kammerſängers
Herrn Franz schwarz vom hieſigen Stadttheater

Leitung Königl Muſikdirektor K Fiöster
Eintritt 35 Pf Abonnements u Vorzugskarten gültig

F Winkler

Brunnerts Bellevure
Regelméßig Dienstag u Freitag abends Mittwoch nachmittags

Grosse Garten Konzerte,
ausgeführt vom Apollo Orcheſter Eintritt frei Progr 10 Pfg

NB Mein großer Saal n Konzert Garten iſt für Sonntag
den 5 Juli für Vereinsfeſtlichkeiten noch zu vergeben

Kaben Imsel
Dieustag

den 16 Juni
v nachm 3 7 Uhr

ausgeführt vom Mansfelder Feld Art Reg Nr 75
Leilung Herr Obermuſikmeiſter C Steuer Entree l5 Pf

Z

A Kiebechiche Montanwerke Aktiengeſellſchaft
Halle Saale

Punkt 4 der Tagesordnung für die auf Montag den 29 Juni d
Js vormittags 10 Uhr nach Halle a S einberufene Generalper

ſammlung wird wie folgt berichtigt
4 Wahl für ſechs nicht fünf ausſcheidende wieder wählbare Auf

ſichtsratsmitglieder
Halles Saale den 13 Juni 1914

Der Vorstancdh

SJ

Gr Tanzabend m Haushball

4

RKünstler Konzert

Wintergarten

m Saale Dampfschiffahrt
Ertrafahrt nach Wettin Rothenburg

Abfahrt 30 Uhr Karl Demmerehönemansehe Leben nd Bade Anstalt

Weingärten 25

Einladung
zu dem

Rex Einkoch Kursus
mineAm Mittwoch den 17 Juni a or

nachm v 6 Ubr
findet im Lichthof unseres Geschäftshauses
praktischer Unterricht in der Konservierung
von Obst Gemüse etc Gewinnung von
Fruchtsäften Anleitung für die Herstellung
von Gelees Marmeladen mit der neuen
Original Erfindung des Dreyer s Frucht
saft Apparates Rex und des Einkoch

Apparates Rex statt
Eintritt froi

Burghardt Becher
Leipzigerstr 10 Mitgl des Rab Sp Ver

4 Rnufumnultige solquellen
Bewährtes Heilbad bei Katarrhen der Atmungs
organe Herzleiden Blutarmut Frauenkrankheit
Rheumatismus Gicht Skrofulose Rachitis Rück
ständen von Influenza Lungen u Rippenfellentz

Bahnlinie Göttingen Bebra, Geschützte herrliche
Lage inmitten ausgedehnter Gebirgswaldungen
Solbäder aller Art Inhalationen Gradierwerke e
Pneumatische Apparate u Kammern Trinkkuren
Auskunft und Prospekte durch die Badeverwaltung

Kurhotol Gundlaeh

Neu

m A Direkte Oſtſeebäder
h 2 Fahrkartenauf 45 Tage vin Stettin mit direkter Gepäckabfertigung

ſind auf hieſigem Bahnhof orhältlich
Proſpekte durch Saßnitzlinie Stettin

ſ BowlBowlenwein
Fl 80bei 5 Fl 75

ff Frankfurt Apfelwein
Fl 35 exkl bei 10 Fl 3 A6 eykl

Paul Rum lcel Geiſtſtr 68
Mitglied des RabattSparVereins

Erhöhung des Enhenmens

durch Versicherung von Leibrente bei der

Preußischen Renten Versicherungs Anstalt
Sofort beginnende gleichbleibende Rente für Männer

beim Eintrittsalter Jahre 50 55 60 65 70 75
jährlich o der Ein age 7,240 S 214 Diorn Afl e
Bei längerem Huſschub der Rentenzahlung wesentlieh höhere Sätze

Frauen erhalten wegen ihrer verhältnismässig längeren
Lebensdauer weniger

AKtivea Ende 1913 124 Millionen Mark
Prospekte und sonstige Auskunft durch Leo Kreitling

in Halle a Gr Steinstr 75 Theodor Poppe in Artern
Hermann Schmledt in Bitterfeld H Börner NachfInhaber Hugo Maoy in Cölleda Markt 22 Friedrich Hilgen
feldt Buchhändler in Cömnnern Starckloft Rathmann
in Delltzseh Paul Moss Kaufmann in Eckartsberga
Hauptstr 117 Gustav Petrold Neht Iih Paul Goldstein
in Rilenburg Torgauerstr 27 Julius Ritter in Ellenburg
Torgauerstr 35 C A LKIiaproth in Efsleben Häallesche
Str 2 Robert Hanisech in FealKkenberg Schulstrasse 120
Curt Spfiegler in Hettstedt Wilhelmstrasse 11 H Lucas
Rentner in Bad Kösen Salinenstr 3 Frau Witwe M Witte
geb Steckner in Merzeburg Burgstr 11 Bruno MIa
so wsky in Hühlberg Elbe Hospitalstr 227 Rudolph
Müller A Co in Naumburg a Topfmarkt 11 A Vogel
in Anumhburg a Adolf Schulze in Querturt Kloster
strasse 219 A Schander in Sangerhausen Markt 19
Emil Thinfus in Torgau M H Merker in Wittenberg G C Rothe A Sohn in Zeit

Bevorzugte Lage am Walde
Moderner Komfaort MAssige Preise

Fl 90bei 3 Fr s

Geschäfts leuten
beſorgt korrekte

Buchführungals Nebenbeſchäftigung älterer erfahrener Buchhalter

Offerten unter F 1132 an die Expedition d Blattes
e

4 Duuerhatte J
Hängematten
für Kinder und Erwachsene

sehr billig

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

S des Rabatt Spar Ver

Direutor Professor Molzt
Höheres technisches institut
f Elektro u Maschinentechnik
Sonderabteilung f Ingehieure

e Tochniker u Werkmeister
rf

oc
Lehrfabrik Werkstätten

Itoste u besuchteste Anstalt
Programm ete Kostenlos

r 8okrotaviat JAedermann freut ſich
über ſeine von mir gekaufte Lauf
decke Wer liefert Jhnen dieſes in
ein ſolch vorzügl anerr Qualität
Laufdecken 1 Jahr Gar 60 M
Luftſchläuche l 30 MLaufdecken ohne I1 70 M
Luftſchläuche 5

Sardellen I
feinſte p Pfd

Meumarkt Fischhalle

Jnh Karl Pfeiffer
Geiſtſtr 33 Tel 658

Apollo Theater v

hl ſehnte Alnadenng den Krone und Feſſel
n a ures Erſtaufführnng von
Schneider Wibbel

Komddie in 5 Bildern von Hans Müller Schlösser

e Wibbel Albert Rübener c
Schneider Wibbel bildet z t das Revpertvireſtück

des KünſtlerTheater Berlin und hat einen ſelbſt fürBerlin anffehenerregenden Erfolg zu verzeichnen

Halleſcher

Perkehrsangeſtelltentag

Eine öffentliche Verkehrsangoſtelltenverſammlung ver
anftaltet am Sonntag den 5 Juli 1914 vormittags 10 Uhr im
großen Saale des Wintergartens das Bezirkskartell Halle des
Reichskartells der Verbände der Veamten und Ardeiter

ſtaatlicher Verkehrsanſtalten Das Referat über die wirtſchaft
7 e der Veorkehrsunterbeamten wird der Sekretär des Reichs
artells
Herr Dr jur Bruno Eisenbacher

u Elberfeld
Alle Verkehrsbeamten Handwerker und Arbeiter auch rg

dio dem Reichskartell noch fernſtehen ſowie der Halleſche Be
amtenausſchuß und das ſtaatsfreundliche Bürgertum ſind zu der
Verſammlung eingeladen und willkommen

Der Bezirkskartellvorstand
m

Tauseh r 0886 Kunstsalon

Gr Ulrichstr 36 Halle a Nahe der Promenade

Sonder Ausstellung
des geschäfzten Münchener Molers

z Paul Bürck
Eröffnung am 16 Juni vormiſtags i Uhr

Eintritt 50 Pfg Abonnenten frei

Bad Wittekind

Dienstag 16 Junti
uachm Z Uhr

Kur Konzert
Stadttheater Orchester
Kapellmeiſter Wilh König

Eintrittspreis 35 Pf
einſchl Bill Steuor

Die Abonnementskarten des
Zoolog Gartens haben zu
dieſem Konzert Gültigkeit

Engelsbach Thr Vald

beliebter Luftkurort 30 Min von
Friedrichroda entfernt Mittelpunkt
für ſämtliche Ausflugsorte Näh
durch Verſchönorungsvevoin

Ehefredakteur Rudolf Presber
Vierteljährl M 4 pro Heſt s Pfg

Der neue Jahrgang wird
eröffnet mit dem neueſten

Roman von

Ludwig Ganghofer
Der Ochſenkrieg

der einen ganz erleſenen Ge

nuß re wird FernerRomane RNovellen u Gedichte
unſerer erſten Schriftſteller

Jrn der Abteilung
Kultur der Gegenwart
wird über die Fortſchritte auf
den wichtigſten Gebieten
menſchlichen Schaffens und

berichtet

Große mehrfarbige und

Auch bei der

größten Hitze
verſpeiſen täglich

über 500 Familien

Seefische
Die Ware iſt hochfein

K Dienstag 1 Waggon
Seelachs ebne Hgt 17

Kabeljian 19
Schellſiſch net 28
Karbonaden H 28
Bratſchollenszw I9 28 f

ender KunſiwerkeJeder Abonnent hat Anſpruch 8 ratſchellſiſch Pfd 19 Pf

Serheiht m w 35 Pf
Hochfeine Matjesheringe

Stück 10 15 20 u 25 Pf

auf zwei farbige Kunſitblätter

worüber die Ankündigung in
Nummer 1 Auskunft gibt

Moderne illuſtrierte TWochenſchrift für Stück Pf
das deutſche Haus

e Nummer koſtenlos durch ſede
Buchhandlung auch direkt von der
Deutſchen Verlags Anſtalt
in Stutigart

Abonnements bel allen Buchhanb
lungen und Poſtanſtalten

Nordsee
Größter Seefiſchhandeln der Welt

Brennholz Verkauf

ſo terr Foldſtr uWollwasch Seife ang auch von der Doſſauorſtr

Stück 20 f Tolophon 5022unentbehrlich zum Waſchen von 1 Kord fein gehackt 50 Pf
Golfjackon Sportmützen Sweater Rumntr 75 W

M

Erwachsene und Kinder Aüöhännn inbt Sein

ughen dem Walhallg
woll Unterzeug woll StrümpfentcH Sennee Mah e Nur auies Kiofernſoig
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